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Nr. 211 • TILAK Landeskrankenhaus-Universitätskliniken-
Innsbruck • Personaldirektion

AU S S C H R E I B U N G
einer Radiopharmazeutenstelle

An der Univ.-Klinik für Nuklearmedizin gelangt frühestens ab
1. April 2001, befristet auf ein Jahr, eine Radiopharmazeutenstelle
zur Besetzung.

Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen nach Verlautba-
rung im Boten für Tirol im Sekretariat der Personaldirektion des
Landeskrankenhauses-Universitätskliniken Innsbruck/TILAK,
Wirtschaftsgebäude, 3. Stock, einzubringen.

Für Bewerbungen sind Bewerbungsformulare (Antrag und
Bewerbungsbogen) auszufüllen, die in der Personaldirektion des
Landeskrankenhauses-Universitätskliniken Innsbruck/TILAK,
Wirtschaftsgebäude, 3. Stock, Zi. 353, aufliegen.

Innsbruck, 20. Februar 2001
Der Personaldirektor: Them

Nr. 212 • TILAK Landeskrankenhaus-Universitätskliniken-
Innsbruck • Personaldirektion

AU S S C H R E I B U N G
einer 50%igen Notarztstelle

Die Landeskrankenhaus-Univ.-Kliniken-Innsbruck bauen be-
ginnend mit Oktober 2000 ein Notarzteinsatzfahrzeug für die
Region Innsbruck-Land auf, weshalb an der Universitätsklinik für
Anästhesie und allgemeine Intensivmedizin ab sofort, befristet auf
ein Jahr, eine 50%ige Notarztstelle zur Besetzung gelangt.

Arbeitsschwerpunkt: Präklinische Notfallmedizin.
Erwünscht sind aktuelle Erfahrung auf dem Gebiet der präkli-

nischen Notfallmedizin, Jus practicandi sowie der Nachweis der
laut Ärztegesetz vorgeschriebenen Notarztfortbildung.

Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen nach Verlautba-
rung im Boten für Tirol im Sekretariat der Personaldirektion des
Landeskrankenhauses-Universitätskliniken Innsbruck/TILAK,
Wirtschaftsgebäude, 3. Stock, einzubringen.

Für Bewerbungen sind Bewerbungsformulare (Antrag und
Bewerbungsbogen) auszufüllen, die in der Personaldirektion des
Landeskrankenhauses-Universitätskliniken Innsbruck/TILAK,
Wirtschaftsgebäude, 3. Stock, Zi. 353, aufliegen.

Innsbruck, 23. Februar 2001
Der Personaldirektor: Them

Nr. 213 • Sanitätssprengel Lienz-Umgebung I, Gemeindeamt Assling,
Unterassling 28, 9911 Thal-Assling

S T E L L E N AU S S C H R E I B U N G
Besetzung der Stelle des Sprengelarztes

Beim Sanitätssprengel Lienz-Umgebung I wird gemäß § 5 des
Gesetzes über die Regelung des Gemeindesanitätsdienstes, LGBl.
Nr. 33/1952, in der derzeit geltenden Fassung, die Stelle eines
Sprengelarztes öffentlich zur Neubesetzung ausgeschrieben.

Der Sanitätssprengel umfasst die Gemeinden Ainet, Assling,
Leisach, Oberlienz, Schlaiten und Thurn und hat seinen Sitz in
der Gemeinde Assling.

Die Zahl der Einwohner der Gemeinden des Sanitätssprengels
Lienz-Umgebung I beträgt nach der letzten Volkszählung 1991
insgesamt 6.182.

Bewerbungen sind schriftlich innerhalb von vier Wochen, vom
Tag der Verlautbarung dieser Ausschreibung im Boten für Tirol
an gerechnet, beim Gemeindeamt Assling einzubringen.

Der Bewerbung sind beizuschließen:
01. Geburtsurkunde, eventuell Geburtsurkunden der Kinder;
02. Staatsbürgerschaftsnachweis;
03. Lebenslauf;
04. bei männlichen Bewerbern eine Bestätigung über den abge-

leisteten Präsenzdienst;
05. gegebenenfalls Heiratsurkunde;
06. aktueller Auszug aus dem Strafregister;
07. Nachweis der abgeschlossenen ärztlichen Ausbildung und der

bisherigen ärztlichen Verwendung.
Voraussetzung für die Anstellung ist ein Lebensalter von nicht

mehr als 50 Jahren. 
Eine bereits abgelegte Prüfung über Sanitäts- und Sozialversi-

cherungswesen (Sprengelarztprüfung) ist erwünscht, stellt aber
kein Anstellungserfordernis dar.

Die Vergabe der ausgeschriebenen Stelle erfolgt nach den Be-
stimmungen des Gemeindesanitätsdienstgesetzes in Verbindung
mit dem Tiroler Gemeindebeamtengesetz 1970.

Assling, 8. Februar 2001
Für den Sanitätssprengel Lienz-Umgebung I:

Bgm. Walter Annewandter

Nr. 214 • Amt der Tiroler Landesregierung • IIc-3/4073/231

V E R O R D N U N G
der Landesregierung vom 20. Februar 2001 

über die Festsetzung der Aufenthaltsabgabe im Gebiet 
des Tourismusverbandes Hopfgarten/Kelchsau

Aufgrund des § 5 Abs. 2 bis 4 des Aufenthaltsabgabegesetzes
1991, LGBl. Nr. 35, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl.
Nr. 140/1998, wird nach Anhören der Marktgemeinde Hopfgar-
ten im Brixental verordnet:

§ 1
Für das Gebiet des Tourismusverbandes Hopfgarten im Bri-

xental wird die Aufenthaltsabgabe je Nächtigung 
a) im Ortsteil Hopfgarten der Marktgemeinde Hopfgarten im

Brixental
1) in Freizeitwohnsitzen mit S 20,–,
2) in gewerblichen Beherbergungsbetrieben mit S 11,–,
3) in allen übrigen Unterkunftsstätten mit S 10,–,
b) im Ortsteil Kelchsau der Marktgemeinde Hopfgarten im

Brixental
1) in Freizeitwohnsitzen mit S 16,–,
2) in allen übrigen Unterkunftsstätten mit S 10,–

festgesetzt.
§ 2

(1) Diese Verordnung tritt mit 1. Mai 2001 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Verordnung der Landesregierung über

die Festsetzung der Aufenthaltsabgabe im Gebiet des Tourismus-
verbandes Hopfgarten/Kelchsau, Bote für Tirol Nr. 455/2000,
außer Kraft.

Der Landeshauptmann: Weingartner
Der Landesamtsdirektor: Arnold

Nr. 215 • Amt der Tiroler Landesregierung • IIc-3/7404/63

V E R O R D N U N G
der Landesregierung vom 20. Februar 2001 
über die Festsetzung der Aufenthaltsabgabe 

im Gebiet des Tourismusverbandes Oberes Iseltal
Aufgrund des § 5 Abs. 2 bis 4 des Aufenthaltsabgabegesetzes

1991, LGBl. Nr. 35, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl.
Nr. 140/1998, wird nach Anhören der Marktgemeinde Matrei in
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Osttirol und der Gemeinde Prägraten am Großvenediger verord-
net:

§ 1
Für das Gebiet des Tourismusverbandes Oberes Iseltal wird

die Aufenthaltsabgabe je Nächtigung 
a) in der Gemeinde Prägraten am Großvenediger mit S 14,–,
b) in der Marktgemeinde Matrei in Osttirol

in den Ortschaften Huben, Moos und Mattersberg-Feld mit S 14,–
und im übrigen Gemeindegebiet mit S 16,–
festgesetzt.

§ 2
(1) Diese Verordnung tritt mit 1. März 2001 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Verordnung der Landesregierung über

die Festsetzung der Aufenthaltsabgabe im Gebiet des Tourismus-
verbandes Oberes Iseltal, Bote für Tirol Nr. 590/1999, außer Kraft.

Der Landeshauptmann: Weingartner
Der Landesamtsdirektor: Arnold

Nr. 216 • Amt der Tiroler Landesregierung • IIc-3/8192/163

V E R O R D N U N G
der Landesregierung vom 20. Februar 2001 
über die Festsetzung der Aufenthaltsabgabe 
im Gebiet des Tourismusverbandes Jungholz

Aufgrund des § 5 Abs. 2 bis 4 des Aufenthaltsabgabegesetzes
1991, LGBl. Nr. 35, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl.
Nr. 140/1998, wird nach Anhören der Gemeinde Jungholz ver-
ordnet:

§ 1
Für das Gebiet des Tourismusverbandes Jungholz wird die

Aufenthaltsabgabe je Nächtigung mit S 14,07 (DM 2,– bzw. E 1,02)
festgesetzt.

§ 2
(1) Diese Verordnung tritt mit 1. Mai 2001 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Verordnung der Landesregierung über

die Festsetzung der Aufenthaltsabgabe im Gebiet des Tourismus-
verbandes Jungholz, Bote für Tirol Nr. 525/1995, außer Kraft.

Der Landeshauptmann: Weingartner
Der Landesamtsdirektor: Arnold

Nr. 217 • Amt der Tiroler Landesregierung • Präs. III - 26.221/2

V E R O R D N U N G
des Amtes der Landesregierung 

über die Jugendzulässigkeit eines Filmes
Aufgrund des § 21 Abs. 2 des Tiroler Lichtspielgesetzes, LGBl.

Nr. 5/1986, hat das Amt der Tiroler Landesregierung verordnet:
Der Film „Hannibal“ ist für Jugendliche ab dem vollendeten

16. Lebensjahr zugelassen.
Innsbruck, 16. Februar 2001

Für das Amt der Landesregierung: Weber

Nr. 218 • Amt der Tiroler Landesregierung • Präs. III - 26.225/2
V E R O R D N U N G

des Amtes der Landesregierung 
über die Bewertung eines Filmes

Aufgrund des Gutachtens der Gemeinsamen Filmbewertungs-
kommission der Länder vom 21. Februar 2001 wird gemäß § 23
des Tiroler Lichtspielgesetzes, LGBl. Nr. 5/1986, nachstehender
Film wie folgt bewertet:

Mit „besonders wertvoll“:
„Forrester – Gefunden!“, Columbia Tri Star (3.726 Laufmeter).

Innsbruck, 22. Februar 2001
Für das Amt der Landesregierung: Patzl

Nr. 219 • Bezirkshauptmannschaft Kufstein • Ic-61/117-2001
V E R O R D N U N G

der Bezirkshauptmannschaft Kufstein vom 15. Februar 2001,
mit der die letzte Woche des Unterrichtsjahres 2000/2001 

sowie die erste Woche des Unterrichtsjahres 2001/2002 
an den Hauptschulen Wörgl I und Wörgl II bzw. die letzten

drei Tage des Unterrichtsjahres 2000/2001 und die erste 
Woche des Unterrichtsjahres 2001/2002 an der Allgemeinen

Sonderschule Wörgl wegen Unbenützbarkeit des Schul-
gebäudes aufgrund des Dachbodenausbaues an der 
Hauptschule Wörgl I und der damit verbundenen 

Gefährdung des sicheren Zuganges zur Hauptschule 
Wörgl II und zur Allgemeinen Sonderschule Wörgl 

für schulfrei erklärt werden
Gemäß den §§ 110 Abs. 7a, 115 Abs. 2 und 116 des Tiroler

Schulorganisationsgesetzes 1991, in der geltenden Fassung, wird
nach Anhörung des gesetzlichen Schulerhalters und des Landes-
schulrates verordnet:

§ 1
Im Schuljahr 2000/2001 und im Schuljahr 2001/2002 werden
1. an den Hauptschulen Wörgl I und Wörgl II die letzte Woche

des Unterrichtsjahres 2000/2001 (2. bis einschließlich 6. Juli 2001)
sowie die erste Woche des Unterrichtsjahres 2001/2002 (10. bis
einschließlich 14. September 2001)

2. an der Allgemeinen Sonderschule Wörgl die drei letzten Tage
des Unterrichtsjahres 2000/2001 (4. bis einschließlich 6. Juli 2001)
sowie die erste Woche des Unterrichtsjahres 2001/2002 (10. bis
einschließlich 14. September 2001) 
für schulfrei erklärt.

§ 2
Die für schulfrei erklärten Tage sind 
1. an den Hauptschulen Wörgl I und Wörgl II durch Verrin-

gerung der schulfreien Tage nach § 110 Abs. 5 lit. a des TSCHOG
um jeweils zwei Tage und durch Verkürzung der Osterferien 
(jeweils der Osterdienstag im betreffenden Unterrichtsjahr –
17. April 2001 bzw. 2. April 2002)

2. an der Allgemeinen Sonderschule Wörgl durch Verkürzung
der Osterferien (jeweils der Osterdienstag im betreffenden
Unterrichtsjahr – 17. April 2001 bzw. 2. April 2002) sowie durch
Verringerung der schulfreien Tage nach § 110 Abs. 5 lit. a um zwei
Tage im Unterrichtsjahr 2001/2002
einzubringen.

Von der Einbringung der übrigen für schulfrei erklärten Tage
(5. und 6. Juli 2001 im Unterrichtsjahr 2000/2001 sowie 13. und
14. September 2001 im Unterrichtsjahr 2001/2002) wird abgese-
hen. § 3

Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages der Kund-
machung in Kraft.

Der Bezirkshauptmann: Tratter

Nr. 220 • Amt der Tiroler Landesregierung • 
Prüfungskommission für die Schluchtenführerprüfung

KU N D M AC H U N G
über die Ausschreibung der Schluchtenführer-

ausbildungslehrgänge und -prüfungen
Die nächsten Prüfungen und Ausbildungslehrgänge für Schluch-

tenführer finden wie folgt statt:
• Eignungsprüfung: 19. Mai 2001, 8 Uhr, Gemeinde Haiming-

Ötztal, Firma Faszinatour.
Zur Eignungsprüfung dürfen nur Personen zugelassen werden,

die das 18. Lebensjahr vollendet haben und über jene Fertigkei-
ten und Kenntnisse verfügen, die die erfolgreiche Ablegung der
Schluchtenführerprüfung nach der Teilnahme am Ausbildungs-
lehrgang erwarten lassen. Das zu überprüfende Eigenkönnen um-
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fasst: aktives Abseilen, Aufstieg am Seil, Klettern mit kompletter
Canyoningausrüstung im Schwierigkeitsgrad 3 und Wildwasser-
schwimmen im Schwierigkeitsgrad 2–3.

• Ausbildungslehrgänge: Die Ausbildungslehrgänge finden
vom 2. bis 10. Juni 2001 im Gebiet Haiming, vom 30. Juni bis 6. Juli
2001 im Gebiet Kötschach-Mauthen und vom 3. bis 8. September
2001 im Gebiet Kötschach-Mauthen statt.

• Schluchtenführerprüfungen: Die Schluchtenführerprü-
fungen finden jeweils am Ende des zweiten Abschnittes der Aus-
bildungslehrgänge statt.

Anmeldungen zur Eignungsprüfung sind schriftlich bis spätes-
tens 11. Mai 2001 an den Tiroler Bergsportführerverband, Post-
fach 28, A-6450 Sölden, Fax 05254/2340-4, zu richten.

Innsbruck, 21. Februar 2001
Für die Prüfungskommission: Scheiber

Nr. 221 • Amt der Tiroler Landesregierung • IIa-370/182/2001

KU N D M AC H U N G
über die Ausschreibung der Befähigungs-

nachweisprüfung für das Gewerbe der Bauträger
Gemäß § 7 der Verordnung des Bundesministers für wirt-

schaftliche Angelegenheiten über den Befähigungsnachweis für
die bewilligungspflichtigen gebundenen Gewerbe der Bauträger,
BGBl. Nr. 89/1994, findet eine Prüfung für das Gewerbe der Bau-
träger ab 23. April 2001 statt.

Ein schriftlicher Antrag auf Zulassung zur Prüfung muss bis
spätestens 12. März 2001 beim Amt der Tiroler Landesregierung,
Abteilung Gewerberecht, Eduard-Wallnöfer-Platz 3, 6010 Inns-
bruck, eingelangt sein.

Dem Antrag sind anzuschließen: Geburtsurkunde oder Staats-
bürgerschaftsnachweis, Belege, zum Nachweis über die Erfüllung
der Zulassungsvoraussetzungen und der Nachweis über entrich-
tete Stempelgebühren in der Höhe von S 180,– (Stempelmarke
oder Beleg der Amtskasse im Landhaus bzw. der Bezirksverwal-
tungsbehörde).

Antragsformulare bzw. nähere Informationen sind beim Amt
der Tiroler Landesregierung, 6010 Innsbruck, Neues Landhaus,
4. Stock, Zimmer 453 (Telefon 0512/508-2420), erhältlich.

Innsbruck, 21. Februar 2001
Für den Landeshauptmann: Stadlwieser

Nr. 222 • Amt der Tiroler Landesregierung • IIa-370/183/2001

KU N D M AC H U N G
über die Ausschreibung der Prüfung der fachlichen 

Eignung für das Personenbeförderungsgewerbe
Gemäß § 6 der Verordnung des Bundesministers für öffentliche

Wirtschaft und Verkehr über den Zugang zum mit Kraftfahrzeu-
gen betriebenen Personenbeförderungsgewerbe (Berufszugangs-
verordnung Kraftfahrlinien- und Gelegenheitsverkehr – BZP-
VO), BGBl. Nr. 889/1994, findet wiederum eine Prüfung der fach-
lichen Eignung für das Personenbeförderungsgewerbe (für das
Taxigewerbe, das mit Personenkraftwagen betriebene Mietwagen-
gewerbe sowie das mit Omnibussen ausgeübte Gästewagenge-
werbe) ab 28. Mai 2001 statt.

Ein schriftlicher Antrag auf Zulassung zur Prüfung muss bis
spätestens 5. März 2001 beim Amt der Tiroler Landesregierung,
Abteilung Gewerberecht, Eduard-Wallnöfer-Platz 3, 6010 Inns-
bruck, eingelangt sein.

Dem Antrag sind anzuschließen: Urkunden zum Nachweis des
Vor- und Familiennamens (Geburtsurkunde oder Staatsbürger-
schaftsnachweis), allfällige Anträge auf Ausstellung von Beschei-
nigungen sowie die hiefür erforderlichen Unterlagen und der

Nachweis über entrichtete Stempelgebühren in der Höhe von
S 180,– (Stempelmarke oder Beleg der Amtskasse im Landhaus
bzw. der Bezirksverwaltungsbehörde).

Antragsformulare bzw. nähere Informationen sind beim Amt
der Tiroler Landesregierung, 6010 Innsbruck, Neues Landhaus,
4. Stock, Zimmer 453 (Telefon 0512/508-2420 oder 2419), erhält-
lich.

Innsbruck, 21. Februar 2001
Für den Landeshauptmann: Stadlwieser

Nr. 223 • Amt der Tiroler Landesregierung • IIa-370/184/2001

KU N D M AC H U N G
über die Ausschreibung der Prüfung der fachlichen 

Eignung für das Personenbeförderungsgewerbe
Gemäß § 6 der Verordnung des Bundesministers für öffentliche

Wirtschaft und Verkehr über den Zugang zum mit Kraftfahrzeu-
gen betriebenen Personenbeförderungsgewerbe (Berufszugangs-
verordnung Kraftfahrlinien- und Gelegenheitsverkehr – BZP-
VO), BGBl. Nr. 889/1994, findet wiederum eine Prüfung der fach-
lichen Eignung für das Personenbeförderungsgewerbe (für den
Betrieb von Kraftfahrlinien, das Ausflugswagengewerbe und das
mit Omnibussen betriebene Mietwagengewerbe) ab 28. Mai 2001
statt.

Ein schriftlicher Antrag auf Zulassung zur Prüfung muss bis
spätestens 5. März 2001 beim Amt der Tiroler Landesregierung,
Abteilung Gewerberecht, Eduard-Wallnöfer-Platz 3, 6010 Inns-
bruck, eingelangt sein.

Dem Antrag sind anzuschließen: Urkunden zum Nachweis des
Vor- und Familiennamens (Geburtsurkunde oder Staatsbürger-
schaftsnachweis), allfällige Anträge auf Ausstellung von Beschei-
nigungen sowie die hiefür erforderlichen Unterlagen und der
Nachweis über entrichtete Stempelgebühren in der Höhe von
S 180,– (Stempelmarke oder Beleg der Amtskasse im Landhaus
bzw. der Bezirksverwaltungsbehörde).

Antragsformulare bzw. nähere Informationen sind beim Amt
der Tiroler Landesregierung, 6010 Innsbruck, Neues Landhaus,
4. Stock, Zimmer 453 (Telefon 0512/508-2420 oder 2419), erhält-
lich.

Innsbruck, 21. Februar 2001
Für den Landeshauptmann: Stadlwieser

Nr. 224 • Amt der Tiroler Landesregierung • VIb1-L 318.0/52-2001

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Neubau der Grafenbachstraße 

in der Stadtgemeinde Lienz, 1. Bauabschnitt, 
km 0,000 bis km 0,320, Kanalbauarbeiten 

für die Zufahrt Brunnenweg
Die Anbotsunterlagen liegen ab sofort im Amtsgebäude Inns-

bruck, Herrengasse 1–3, Zimmer 316, Tel. 0512/508-4041 (Fax
0512/508-4045), auf und können gegen – für den Empfänger spe-
senfreie – Einzahlung von S 400,– bezogen werden. Bei Zusendung
der Anbotsunterlagen beträgt die Gebühr S 500,– (Konto der
Landesbaudirektion Innsbruck Nr. 200 001 167 bei der Landes-
Hypothekenbank Tirol AG, Innsbruck, oder Barzahlung in der
Landesbaudirektion, Innsbruck, Herrengasse 1–3, 4. Stock, Zim-
mer 418).

Die Anbote müssen bis spätestens Freitag, den 23. März 2001,
11 Uhr, verschlossen im amtlichen Umschlag, im Amtsgebäude
Innsbruck, Herrengasse 1–3, 3. Stock, Zimmer 316, vorliegen, wo
anschließend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 23. Februar 2001

Für die Landesregierung: Müller
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Nr. 225 • Amt der Tiroler Landesregierung • VIb1-0.41/10-2001

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Belagsarbeiten auf Landesstraßen 

in den Bezirken Innsbruck-Land und Schwaz
Die Anbotsunterlagen liegen ab sofort im Amtsgebäude Inns-

bruck, Herrengasse 1–3, Zimmer 316, Tel. 0512/508-4041 (Fax
0512/508-4045), auf und können gegen – für den Empfänger spe-
senfreie – Einzahlung von S 300,– bezogen werden. Bei Zusendung
der Anbotsunterlagen beträgt die Gebühr S 400,– (Konto der
Landesbaudirektion Innsbruck Nr. 200 001 167 bei der Landes-
Hypothekenbank Tirol AG, Innsbruck, oder Barzahlung in der
Landesbaudirektion, Innsbruck, Herrengasse 1–3, 4. Stock, Zim-
mer 418).

Die Anbote müssen bis spätestens Freitag, den 30. März 2001,
10 Uhr, verschlossen im amtlichen Umschlag, im Amtsgebäude
Innsbruck, Herrengasse 1–3, 3. Stock, Zimmer 316, vorliegen, wo
anschließend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 22. Februar 2001

Für die Landesregierung: Müller

Nr. 226 • Amt der Tiroler Landesregierung • VIb1-0.41/11-2001

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Belagsarbeiten auf Landesstraßen 

in den Bezirken Kufstein und Kitzbühel
Die Anbotsunterlagen liegen ab sofort im Amtsgebäude Inns-

bruck, Herrengasse 1–3, Zimmer 316, Tel. 0512/508-4041 (Fax
0512/508-4045), auf und können gegen – für den Empfänger spe-
senfreie – Einzahlung von S 300,– bezogen werden. Bei Zusendung
der Anbotsunterlagen beträgt die Gebühr S 400,– (Konto der
Landesbaudirektion Innsbruck Nr. 200 001 167 bei der Landes-
Hypothekenbank Tirol AG, Innsbruck, oder Barzahlung in der
Landesbaudirektion, Innsbruck, Herrengasse 1–3, 4. Stock, Zim-
mer 418).

Die Anbote müssen bis spätestens Freitag, den 30. März 2001,
10 Uhr, verschlossen im amtlichen Umschlag, im Amtsgebäude
Innsbruck, Herrengasse 1–3, 3. Stock, Zimmer 316, vorliegen, wo
anschließend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 22. Februar 2001

Für die Landesregierung: Müller

Nr. 227 • Amt der Tiroler Landesregierung • VIb1-0.41/12-2001

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Belagsarbeiten auf Landesstraßen im Bezirk Reutte

Die Anbotsunterlagen liegen ab sofort im Amtsgebäude Inns-
bruck, Herrengasse 1–3, Zimmer 316, Tel. 0512/508-4041 (Fax
0512/508-4045), auf und können gegen – für den Empfänger spe-
senfreie – Einzahlung von S 300,– bezogen werden. Bei Zusendung
der Anbotsunterlagen beträgt die Gebühr S 400,– (Konto der
Landesbaudirektion Innsbruck Nr. 200 001 167 bei der Landes-
Hypothekenbank Tirol AG, Innsbruck, oder Barzahlung in der
Landesbaudirektion, Innsbruck, Herrengasse 1–3, 4. Stock, Zim-
mer 418).

Die Anbote müssen bis spätestens Freitag, den 30. März 2001,
10 Uhr, verschlossen im amtlichen Umschlag, im Amtsgebäude
Innsbruck, Herrengasse 1–3, 3. Stock, Zimmer 316, vorliegen, wo
anschließend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 22. Februar 2001

Für die Landesregierung: Müller

Nr. 228 • Amt der Tiroler Landesregierung • VIb1-0.41/13-2001

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Belagsarbeiten auf Landesstraßen im Bezirk Lienz

Die Anbotsunterlagen liegen ab sofort im Amtsgebäude Inns-
bruck, Herrengasse 1–3, Zimmer 316, Tel. 0512/508-4041 (Fax
0512/508-4045), auf und können gegen – für den Empfänger spe-
senfreie – Einzahlung von S 300,– bezogen werden. Bei Zusendung
der Anbotsunterlagen beträgt die Gebühr S 400,– (Konto der
Landesbaudirektion Innsbruck Nr. 200 001 167 bei der Landes-
Hypothekenbank Tirol AG, Innsbruck, oder Barzahlung in der
Landesbaudirektion, Innsbruck, Herrengasse 1–3, 4. Stock, Zim-
mer 418).

Die Anbote müssen bis spätestens Freitag, den 30. März 2001,
10 Uhr, verschlossen im amtlichen Umschlag, im Amtsgebäude
Innsbruck, Herrengasse 1–3, 3. Stock, Zimmer 316, vorliegen, wo
anschließend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 22. Februar 2001

Für die Landesregierung: Müller

Nr. 229 • Amt der Tiroler Landesregierung • VIb1-0.41/14-2001

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Belagsarbeiten auf Landesstraßen 

in den Bezirken Imst und Landeck
Die Anbotsunterlagen liegen ab sofort im Amtsgebäude Inns-

bruck, Herrengasse 1–3, Zimmer 316, Tel. 0512/508-4041 (Fax
0512/508-4045), auf und können gegen – für den Empfänger spe-
senfreie – Einzahlung von S 300,– bezogen werden. Bei Zusendung
der Anbotsunterlagen beträgt die Gebühr S 400,– (Konto der
Landesbaudirektion Innsbruck Nr. 200 001 167 bei der Landes-
Hypothekenbank Tirol AG, Innsbruck, oder Barzahlung in der
Landesbaudirektion, Innsbruck, Herrengasse 1–3, 4. Stock, Zim-
mer 418).

Die Anbote müssen bis spätestens Freitag, den 30. März 2001,
10 Uhr, verschlossen im amtlichen Umschlag, im Amtsgebäude
Innsbruck, Herrengasse 1–3, 3. Stock, Zimmer 316, vorliegen, wo
anschließend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 22. Februar 2001

Für die Landesregierung: Müller

Nr. 230 • Amt der Tiroler Landesregierung • VIb3-L 318.0/51-2001

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Erneuerung eines Fahrbahnüberganges an der 

Draubrücke Lavant im Zuge der L 318 Lavanter Straße
Bauumfang: Die ausgeschriebenen Arbeiten umfassen die Er-

neuerung eines Fahrbahnüberganges an der Draubrücke Lavant
einschließlich der erforderlichen Isolierungs- und Belagsarbeiten.

Die Anbotsunterlagen liegen ab sofort im Amtsgebäude Inns-
bruck, Herrengasse 1–3, Zi. 320, Tel. 0512/508-4061 oder 4062,
auf und können gegen – für den Empfänger spesenfreie – Ein-
zahlung von S 400,– (E 29,07) bezogen werden (Konto der Lan-
desbaudirektion Innsbruck Nr. 200 001 167 bei der Landes-Hypo-
thekenbank Tirol AG, Innsbruck, oder Barzahlung in der Lan-
desbaudirektion, Innsbruck, Herrengasse Nr. 1–3, 4. Stock, Zim-
mer 418).

Eine Zusendung der Anbotsunterlagen erfolgt nur auf schrift-
liche Anforderung (Fax 0512/508-4005) unter Angabe der Abtei-
lung Brücken- und Tunnelbau und des ausgeschriebenen Projek-
tes zuzüglich S 200,– (E 14,53) Versandkosten per Nachnahme.
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Abgabetermin: Die Anbote müssen bis spätestens Freitag, den
23. März 2001, 11.30 Uhr, in einem verschlossenen Umschlag, mit
der amtlichen Adressetikette versehen, im Amtsgebäude Inns-
bruck, Herrengasse 1–3, 3. Stock, Zi. 320, vorliegen, wo anschlie-
ßend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 15. Februar 2001
Für die Landesregierung: Enk

Nr. 231 • Amt der Tiroler Landesregierung • VIb3-B 188.55/97-2001

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Bauarbeiten zur Herstellung des Lawinentunnels

Geistal–Vergröss im Zuge der B 188 Silvretta Straße
Bauumfang: Das Baulos Lawinentunnel Geistal–Vergröss von

km 20,30 bis km 21,42 im Zuge der B 188 Silvretta Straße umfasst
im Wesentlichen die Herstellung des 775 m langen Lawinentun-
nels in offener Bauweise, die Herstellung der Stütz- und Wand-
mauern für die Auffahrt Waldhof, eine Stützmauer beim West-
portal sowie den für das Bauvorhaben nötigen Straßenbau.

Die Hauptarbeiten sind bis Ende Juni 2003 fertig zu stellen.
Die Anbotsunterlagen liegen ab Freitag, den 2. März 2001, im

Amtsgebäude Innsbruck, Herrengasse 1–3, Zi. 320, Tel. 0512/508-
4061 oder 4062, auf und können gegen – für den Empfänger spe-
senfreie – Einzahlung von S 1.500,– (E 109,01) bezogen werden
(Konto der Landesbaudirektion Innsbruck Nr. 200 001 167 bei
der Landes-Hypothekenbank Tirol AG, Innsbruck, oder Barzah-
lung in der Landesbaudirektion, Innsbruck, Herrengasse Nr. 1–3,
4. Stock, Zi. 418).

Eine Zusendung der Anbotsunterlagen erfolgt nur auf schrift-
liche Anforderung (Fax 0512/508-4005) unter Angabe der Abtei-
lung Brücken- und Tunnelbau und des ausgeschriebenen Projek-
tes zuzüglich S 500,– (E 36,34) Versandkosten per Nachnahme.

Abgabetermin: Die Anbote müssen bis spätestens Freitag, den
30. März 2001, 11.30 Uhr, in einem verschlossenen Umschlag, mit
der amtlichen Adressetikette versehen, im Amtsgebäude Inns-
bruck, Herrengasse 1–3, 3. Stock, Zi. 320, vorliegen, wo anschlie-
ßend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 16. Februar 2001

Für den Landeshauptmann: Freinademetz

Nr. 232 • Amt der Tiroler Landesregierung • VId2-1404.1/717-2001

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Dämmung der obersten Geschossdecke 

und Estricharbeiten im Schlosstrakt der Landwirt-
schaftlichen Landeslehranstalt Rotholz

Die Anbotsunterlagen liegen ab sofort (Übermittlung der Zah-
lungsbestätigung per Fax – 0512/508-4105) im Amtsgebäude
Innsbruck, Herrengasse 1–3, Zimmer 225, Tel. 0512/508-4101, auf
und können gegen – für den Empfänger spesenfreie – Einzahlung
von S 100,– bezogen werden (Konto der Landesbaudirektion Inns-
bruck Nr. 200 001 167 bei der Landes-Hypothekenbank Tirol AG,
Innsbruck, oder Barzahlung in der Landesbaudirektion, Inns-
bruck, Herrengasse Nr. 1–3, 4. Stock, Zi. 418).

Die Anbote müssen bis spätestens 27. März 2001, 11 Uhr, ver-
schlossen im amtlichen Umschlag, im Amtsgebäude Innsbruck,
Herrengasse Nr. 1–3, 2. Stock, Zimmer 228, vorliegen, wo an-
schließend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 21. Februar 2001
Für die Landesregierung: Flir

Nr. 233 • Amt der Tiroler Landesregierung • VId2-1008-3/9-2001

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Baumeisterarbeiten 

für die Generalsanierung der Tiroler Fachberufs-
schule Lienz in Lienz, Linker Iselweg 20

Die Anbotsunterlagen liegen ab 1. März 2001 (Übermittlung
der Zahlungsbestätigung per Fax – 0512/508-4105) im Amtsge-
bäude Innsbruck, Herrengasse 1–3, Zimmer 225, Tel. 0512/508-
4101, auf und können gegen – für den Empfänger spesenfreie –
Einzahlung von S 200,– bezogen werden (Konto der Landesbau-
direktion Innsbruck Nr. 200 001 167 bei der Landes-Hypotheken-
bank Tirol AG, Innsbruck, oder Barzahlung in der Landesbau-
direktion, Innsbruck, Herrengasse Nr. 1–3, 4. Stock, Zi. 418).

Die Anbote müssen bis spätestens 23. März 2001, 11 Uhr, ver-
schlossen im amtlichen Umschlag, im Amtsgebäude Innsbruck,
Herrengasse Nr. 1–3, 2. Stock, Zimmer 228, vorliegen, wo an-
schließend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 23. Februar 2001
Für die Landesregierung: Flir

Nr. 234 • Amt der Tiroler Landesregierung • VId2-1008-3/10-2001

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Heizung-Sanitär-Installation 

für die Generalsanierung der Tiroler Fachberufs-
schule Lienz in Lienz, Linker Iselweg 20

Die Anbotsunterlagen liegen ab 1. März 2001 (Übermittlung
der Zahlungsbestätigung per Fax – 0512/508-4105) im Amtsge-
bäude Innsbruck, Herrengasse 1–3, Zimmer 225, Tel. 0512/508-
4101, auf und können gegen – für den Empfänger spesenfreie –
Einzahlung von S 250,– bezogen werden (Konto der Landesbau-
direktion Innsbruck Nr. 200 001 167 bei der Landes-Hypotheken-
bank Tirol AG, Innsbruck, oder Barzahlung in der Landesbau-
direktion, Innsbruck, Herrengasse Nr. 1–3, 4. Stock, Zi. 418).

Die Anbote müssen bis spätestens 23. März 2001, 11 Uhr, ver-
schlossen im amtlichen Umschlag, im Amtsgebäude Innsbruck,
Herrengasse Nr. 1–3, 2. Stock, Zimmer 228, vorliegen, wo an-
schließend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 23. Februar 2001
Für die Landesregierung: Flir

Nr. 235 • Amt der Tiroler Landesregierung • VId2-1008-3/11-2001

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Alu- und Schlosserarbeiten 

für die Generalsanierung der Tiroler Fachberufs-
schule Lienz in Lienz, Linker Iselweg 20

Die Anbotsunterlagen liegen ab 1. März 2001 (Übermittlung
der Zahlungsbestätigung per Fax – 0512/508-4105) im Amtsge-
bäude Innsbruck, Herrengasse 1–3, Zimmer 225, Tel. 0512/508-
4101, auf und können gegen – für den Empfänger spesenfreie –
Einzahlung von S 150,– bezogen werden (Konto der Landesbau-
direktion Innsbruck Nr. 200 001 167 bei der Landes-Hypotheken-
bank Tirol AG, Innsbruck, oder Barzahlung in der Landesbau-
direktion, Innsbruck, Herrengasse Nr. 1–3, 4. Stock, Zi. 418).

Die Anbote müssen bis spätestens 23. März 2001, 11 Uhr, ver-
schlossen im amtlichen Umschlag, im Amtsgebäude Innsbruck,
Herrengasse Nr. 1–3, 2. Stock, Zimmer 228, vorliegen, wo an-
schließend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 23. Februar 2001
Für die Landesregierung: Flir
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Nr. 236 • Stadtgemeinde Wörgl

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Trockenbauarbeiten

Bautischlerarbeiten – Fenster
Bautischlerarbeiten – Türen und WC-Trennwände

Bauvorhaben: Dachgeschossausbau Hauptschule Wörgl I.
Leistungszeitraum: Baubeginn: 2. Juli 2001, Übergabe: 10. Sep-

tember 2002.
Planung: Architekten Adamer & Ramsauer, A-6330 Kufstein,

Oberer Stadtplatz 5a, Tel. 05372/64784-0, Fax 64784-15.
Leistung Trockenbauarbeiten (Teilangebote sind unzulässig):

Trockenbauarbeiten und Wärmedämmung, abgehängte Gips-
decken, Brandschutzverkleidungen im Dachgeschoßausbau. 
Trockenbauarbeiten im Umbau Bestand.
Kosten für Ausschreibungsunterlagen (ein Exemplar): ATS 180,–
(inkl. 20% USt.).

Leistung Bautischlerarbeiten – Fenster (Teilangebote sind
unzulässig): Provisorische Winterdichtmachung. Fenster in denk-
malgeschütztem Gebäude (Dachgeschoß).
Kosten für Ausschreibungsunterlagen (ein Exemplar): ATS 180,–
(inkl. 20% USt.).

Leistung Bautischlerarbeiten – Türen und WC-Trennwän-
de (Teilangebote sind zulässig): Diverse Umbaumaßnahmen im
Bestand, Klassenzimmertüren, Innenverglasungen, Schiebefens-
ter und WC-Trennwände.
Kosten für Ausschreibungsunterlagen (ein Exemplar): ATS 180,–
(inkl. 20% USt.).

Ausschreibungsunterlagen: Diese können schriftlich (Post
oder Fax) im Büro der Architekten Adamer & Ramsauer, A-6330
Kufstein, Oberer Stadtplatz 5a, Fax 05372/64784-15, unter Beile-
gung des bestätigten Zahlungsauftrages für die oben angeführten
Kosten der Unterlagen angefordert werden (Eine automatische
Übersendung der Unterlagen nach Einzahlung wird nicht durch-
geführt). Einbezahlte Beträge können nicht refundiert werden.
Eine Zusendung per Nachnahme ist nicht möglich.

Bankverbindung: Einzahlung des Kostenbeitrages mit dem
Vermerk „Ausschreibung HS I Wörgl ,Gewerk‘“ auf das Konto
der Architekten Adamer & Ramsauer bei der Volksbank Kufstein,
BLZ 43770, Konto-Nr. 327.395.

Start Angebotsfrist (= frühestmöglicher Zeitpunkt der Zu-
sendung der Ausschreibung): Montag, 5. März 2001.

Abgabeort: Stadtgemeinde Wörgl, Sekretariat Stadtbaumeis-
ter, Bahnhofstraße 15, 6300 Wörgl.

Abgabetermin: Montag, 26. März 2001, bis 12 Uhr.
Angebotseröffnung: Montag, 26. März 2001, ab 13 Uhr.
Zuschlagsfrist: drei Monate ab Ablauf der Angebotsfrist.

Wörgl, 23. Februar 2001

Nr. 237 • Gemeinde Ötz

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Baumeisterarbeiten inkl. Materiallieferung für die 

Abwasserbeseitigungsanlage BA 10 Los 1 und Los 2 und 
für die Wasserversorgungsanlage BA 02 Los 1 und Los 2
Leistungsumfang:
ABA BA 10 Los 1: ca. 315 lfm SW-Kanal DN 200 PVC SN8,

ca. 295 lfm RW-Kanal DN 250 PVC SN8, ca. 200 lfm RW-Kanal
DN 300 PVC SN8, ca. 115 lfm Pumpendruckleitung DN 50 PE-
HD PN10, ca. 280 lfm Hausanschlussleitungen SW + RW DN 150
PVC und ca. 40 Kontrollschächte;

WVA BA 02 Los 1: ca. 260 lfm Wasserleitung DN 100 PVC-U
PN16 und ca. 150 lfm Hausanschlussleitungen Wasser DN 32 +
50 PE-HD PN16;

ABA BA 10 Los 2: ca. 360 lfm SW-Kanal DN 200 PVC SN8,
ca. 100 lfm Hausanschlussleitungen SW DN 150 PVC und ca. 14
Kontrollschächte;

WVA BA 02 Los 2: ca. 420 lfm Wasserleitung DN 100 PVC-U
PN 16 und ca. 85 lfm Hausanschlussleitungen Wasser DN 32 +
50 PE-HD PN16.

Es ist eine gemeinsame Vergabe (ABA + WVA je Los 1 mit
ABA + WVA je Los 2) vorgesehen, die Gemeinde Ötz behält sich
eines getrennte Vergabe vor.

Leistungsfrist:
Los 1: 23. April bis 6. Juli 2001;
Los 2: 25. Juni bis 3. August 2001.
Die Ausschreibungsunterlagen inkl. Datenträger können bis

einschließlich 16. März 2001 gegen Erlag von ATS 1.500,– beim
Ingenieurbüro Bennat, Völser Straße 11, 6020 Innsbruck, Tel.
0512/576155, behoben werden.

Anbotsabgabe: Die Anbote sind bis spätestens 23. März 2001,
9 Uhr, in einem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „An-
gebot Gemeinde Ötz, ABA BA 10 und WVA BA 02 je Los 1 und
Los 2, Baumeisterarbeiten inkl. Materiallieferung“ im Gemeinde-
amt Ötz, 6433 Ötz, Hauptstraße 62, einzureichen, wo anschlie-
ßend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Ötz, 20. Februar 2001

Für die Gemeinde Ötz: Bgm. Jochl Grießer

Nr. 238 • Gemeinde Vomp

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Baumeisterarbeiten 

für die Abwasserbeseitigunganlage BA 09 Los 01 
und für die Wasserversorgungsanlage BA 06 Los 02

Bauherr: Gemeinde Vomp, A-6134 Vomp, Dorf 69.
Bauumfang: 1.000 lfm Kanalleitung DN 200–600 mm, 1.900

lfm Wasserleitung DN 80–200 mm und anteilige Hausanschlüsse.
Leistungsfrist: 17. April bis 28. September 2001.
Die Ausschreibungsunterlagen können beim Ingenieurbüro

Steinlechner, A-6134 Vomp, Altmahd 3, Fax 05242/71972, schrift-
lich angefordert werden. Der Kostenbeitrag beträgt ATS 1.800,–
inkl. 20% USt. Die Unterlagen werden nach Übermittlung der
Einzahlungsbestätigung auf das Konto-Nr. 000-003160 bei der
Sparkasse Schwaz, BLZ 20510, ausschließlich auf dem Postweg
übermittelt.

Angebotsabgabe: bis spätestens 16. März 2001, 11.30 Uhr, im
Gemeindeamt Vomp.

Anbotseröffnung: ebendort am 16. März 2001, um 11.35 Uhr.
Vomp, 21. Februar 2001

Für die Gemeinde Vomp: Bgm. Karl-Josef Schubert

Nr. 239 • AWV Telfs und Umgebung, Regionales Klärwerk Telfs

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Baumeisterarbeiten

für die 2. Ausbaustufe Regionales Klärwerk
Leistungsumfang:

• Herstellung diverser Stahlbetonbauwerke, wie Vorklär-, Bele-
bungs- und Nachklärbecken, Betriebsgebäude, Gebläsehaus
und Faulturm mit allen zugehörigen Erdarbeiten, Baugruben-
umschließungs- und Wasserhaltungsmaßnahmen;

• Verlegen von Rohrleitungen und Kanälen;
• Diverse Straßenbauarbeiten und Außenanlagengestaltung.

Bauzeit: Juni 2001 bis Mai 2003.
LV-Unterlagen: im Ingenieurbüro Passer & Partner, An-

dechsstraße 65, 6020 Innsbruck, von 8–12 Uhr (Tel. 0512/
33588) gegen Vorlage des Einzahlungsbeleges.

M I T T W O C H ,  2 8 .  F E B R UA R  2 0 0 1 103 S T Ü C K  9



Auskünfte: Ing.-Büro Passer & Partner.
Entgelt für LV: S 2.000,– (inkl. MWSt.), einzuzahlen auf das

Konto Nr. 850 137 200 00 bei der Bank Austria AG, BLZ 12850,
Empfänger: Ing.-Büro Passer & Partner, 
Vermerk: Angebot Baumeisterarbeiten ARA Telfs.

Anbotsabgabe: bis spätestens 3. April 2001, 14 Uhr, in den
Gemeindewerken Telfs, Eduard-Wallnöfer-Platz 3, 6410 Telfs.

Mit dem Angebot ist ein Vadium in Form eines Bankgarantie-
briefes abzugeben.

Tag der Absendung zur Veröffentlichung im Supplement zum
Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften: 20. Februar 2001.

Telfs, 20. Februar 2001
Für den Abwasserverband Telfs und Umgebung:

Obmann Vbgm. Erwin Müller

Nr. 240 • AWV Telfs und Umgebung, Regionales Klärwerk Telfs

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Maschinentechnische Ausrüstung

für die 2. Ausbaustufe Regionales Klärwerk
Leistungsumfang:

• Lieferung und Montage der maschinentechnischen Ausrüs-
tung für: Rechenanlage, Vorklär-, Belebungs- und Nachklär-
becken, statische und maschinelle Schlammvorentwässerung,
Faulraumausrüstung, Faulgasspeicherung, Blockheizkraft-
werk und Gebläsestation;

• Lieferung und Montage diverser Rohrleitungen für Schlamm
und Faulgas in Edelstahl.

Bauzeit: Juni 2001 bis Juni 2003.
LV-Unterlagen: im Ingenieurbüro Passer & Partner, An-

dechsstraße 65, 6020 Innsbruck, von 8–12 Uhr (Tel. 0512/
33588) gegen Vorlage des Einzahlungsbeleges.

Auskünfte: Ing.-Büro Passer & Partner.
Entgelt für LV: S 3.000,– (inkl. MWSt.), einzuzahlen auf das

Konto Nr. 850 137 200 00 bei der Bank Austria AG, BLZ 12850,
Empfänger: Ing.-Büro Passer & Partner,
Vermerk: Angebot Maschinentechnische Ausrüstung ARA Telfs.

Anbotsabgabe: bis spätestens 3. April 2001, 14 Uhr, in den
Gemeindewerken Telfs, Eduard-Wallnöfer-Platz 3, 6410 Telfs.

Mit dem Angebot ist ein Vadium in Form eines Bankgarantie-
briefes abzugeben.

Tag der Absendung zur Veröffentlichung im Supplement zum
Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften: 20. Februar 2001.

Telfs, 20. Februar 2001
Für den Abwasserverband Telfs und Umgebung:

Obmann Vbgm. Erwin Müller

Nr. 241 • Felbertauernstraße AG

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Ersetzen von Säulen durch Fertigteile 

an der Lawinengalerie Kühkar
Ausschreibende Stelle: Felbertauernstraße AG, 9900 Lienz,

Albin-Egger-Straße 17, Tel. 04852/63330.
Gegenstand der Ausschreibung: An der Lawinengalerie Küh-

kar im Bereich der Nordrampe (Gemeindegebiet Mittersill) von
Strkm. 20,40 bis 20,60 sind 32 Säulen durch Fertigteile zu erset-
zen.

Leistungsfrist: Frühjahr 2001.
Ausschreibungsunterlagen: Die Unterlagen können bei der

Felbertauernstraße AG, 9900 Lienz, Albin-Egger-Straße 17, Tel.
04852/63330, Fax DW 18, gegen Erlag von S 500,– zuzüglich 20%
MWSt. behoben oder angefordert werden. Auskünfte erteilt die
Felbertauernstraße AG, Bauleitung, DW 21.

Vadium: Dem Angebot ist der Nachweis über den Erlag eines
Vadiums in der Höhe von S 150.000,– beizulegen.

Abgabetermin: bis spätestens 20. März 2001, 11 Uhr, bei der
ausschreibenden Stelle.

Angebotseröffnung: Unmittelbar nach Ablauf der Ange-
botsfrist bei der ausschreibenden Stelle.

Lienz, 19. Februar 2001
Der Vorstand

Nr. 242 • Landes-Feuerwehrverband Tirol

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Bettwäsche

Bauvorhaben: Neubau der Landesfeuerwehrschule Tirol in
Telfs, ca. 80.000 m³ BRI.

Bauherr: Landes-Feuerwehrverband Tirol, A-6020 Innsbruck,
Reichenauer Straße 97a.

Projektmanagement: Baumeister Ing. Georg Malojer – Pro-
jektleitungs G. m. b. H., Grabenweg 67, 6020 Innsbruck.

Kosten der Unterlagen: ATS 100,–.
Leistungszeitraum: Lieferung bis 13. April 2001.
Geschätzte (Netto-)Auftragssumme: ATS 130.000,–.
Ausgabe der Unterlagen: Landes-Feuerwehrverband Tirol, 

A-6020 Innsbruck, Reichenauer Straße 97a.
Die Ausschreibungsunterlagen können ab sofort schriftlich bei

der o. a. Stelle unter Beilegung des bestätigten Zahlungsauftrages
für die Kosten der Unterlagen angefordert werden. Eine Zusen-
dung per Nachnahme ist nicht möglich.

Bankverbindung: Tiroler Sparkasse Bank AG, BLZ 20503,
Konto-Nr. 0300030228.

Teilnahmebedingungen: Nachweislich durchgeführte Arbei-
ten in diesem Umfang sowie nötige Betriebskapazität.

Abgabeort: Landes-Feuerwehrverband Tirol, Reichenauer
Straße 97a, A-6020 Innsbruck.

Abgabe der Angebote: 26. März 2001, 12 Uhr.
Angebotseröffnung: 26. März 2001, 13.30 Uhr, Landes-Feuer-

wehrverband Tirol, Sitzungszimmer, 1. Stock, Reichenauer Straße
Nr. 97a, A-6020 Innsbruck.

Zuschlagsfrist: drei Monate ab Angebotseröffnung.
Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.

Innsbruck, 23. Februar 2001

Nr. 243 • Landes-Feuerwehrverband Tirol

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Küchengeschirr

Bauvorhaben: Neubau der Landesfeuerwehrschule Tirol in
Telfs, ca. 80.000 m³ BRI.

Bauherr: Landes-Feuerwehrverband Tirol, A-6020 Innsbruck,
Reichenauer Straße 97a.

Projektmanagement: Baumeister Ing. Georg Malojer – Pro-
jektleitungs G. m. b. H., Grabenweg 67, 6020 Innsbruck.

Kosten der Unterlagen: ATS 100,–.
Leistungszeitraum: Lieferung bis 13. April 2001.
Geschätzte (Netto-)Auftragssumme: ATS 150.000,–.
Ausgabe der Unterlagen: Landes-Feuerwehrverband Tirol, 

A-6020 Innsbruck, Reichenauer Straße 97a.
Die Ausschreibungsunterlagen können ab sofort schriftlich bei

der o. a. Stelle unter Beilegung des bestätigten Zahlungsauftrages
für die Kosten der Unterlagen angefordert werden. Eine Zusen-
dung per Nachnahme ist nicht möglich.

Bankverbindung: Tiroler Sparkasse Bank AG, BLZ 20503,
Konto-Nr. 0300030228.
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Teilnahmebedingungen: Nachweislich durchgeführte Arbei-
ten in diesem Umfang sowie nötige Betriebskapazität.

Abgabeort: Landes-Feuerwehrverband Tirol, Reichenauer
Straße 97a, A-6020 Innsbruck.

Abgabe der Angebote: 26. März 2001, 12 Uhr.
Angebotseröffnung: 26. März 2001, 14.30 Uhr, Landes-Feuer-

wehrverband Tirol, Sitzungszimmer, 1. Stock, Reichenauer Straße
Nr. 97a, A-6020 Innsbruck.

Zuschlagsfrist: drei Monate ab Angebotseröffnung.
Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.

Innsbruck, 23. Februar 2001

Nr. 244 • Landes-Feuerwehrverband Tirol

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Reinigungsgeräte

Bauvorhaben: Neubau der Landesfeuerwehrschule Tirol in
Telfs, ca. 80.000 m³ BRI.

Bauherr: Landes-Feuerwehrverband Tirol, A-6020 Innsbruck,
Reichenauer Straße 97a.

Projektmanagement: Baumeister Ing. Georg Malojer – Pro-
jektleitungs G. m. b. H., Grabenweg 67, 6020 Innsbruck.

Kosten der Unterlagen: ATS 100,–.
Leistungszeitraum: Lieferung bis 13. April 2001.
Geschätzte (Netto-)Auftragssumme: ATS 250.000,–.
Ausgabe der Unterlagen: Landes-Feuerwehrverband Tirol, 

A-6020 Innsbruck, Reichenauer Straße 97a.
Die Ausschreibungsunterlagen können ab sofort schriftlich bei

der o. a. Stelle unter Beilegung des bestätigten Zahlungsauftrages
für die Kosten der Unterlagen angefordert werden. Eine Zusen-
dung per Nachnahme ist nicht möglich.

Bankverbindung: Tiroler Sparkasse Bank AG, BLZ 20503,
Konto-Nr. 0300030228.

Teilnahmebedingungen: Nachweislich durchgeführte Arbei-
ten in diesem Umfang sowie nötige Betriebskapazität.

Abgabeort: Landes-Feuerwehrverband Tirol, Reichenauer
Straße 97a, A-6020 Innsbruck.

Abgabe der Angebote: 26. März 2001, 12 Uhr.
Angebotseröffnung: 26. März 2001, 14 Uhr, Landes-Feuer-

wehrverband Tirol, Sitzungszimmer, 1. Stock, Reichenauer Straße
Nr. 97a, A-6020 Innsbruck.

Zuschlagsfrist: drei Monate ab Angebotseröffnung.
Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.

Innsbruck, 23. Februar 2001

Nr. 245 • TIWAG-Tiroler Wasserkraftwerke AG

V E R H A N D LU N G S V E R FA H R E N
mit öffentlicher Erkundung des Bewerberkreises, 

wobei die Abholung der Unterlagen als Bewerbung gilt
Lieferung und Montage von LWL-Verbindungs- 
und Übergangsmuffen sowie Endeinrichtungen 

für den Austausch des Erdseiles gegen ein OPGW 
bei der 220 kV-Leitung Umspannwerk Thaur–
Umspannwerk Silz–Umspannwerk Westtirol

Ausschreibende Stelle: TIWAG-Tiroler Wasserkraftwerke AG,
Abteilung Energietechnik/Netze; Sachbearbeiter: Herr Volkmar
Reinalter, Bert-Köllensperger-Straße 11, A-6065 Thaur, Telefon
05223/5806-354.

Liefertermin: 34. KW 2001.
Trassenlänge: ca. 52,2 km.
Leistungsumfang: Lieferung und Montage von 24 Verbin-

dungs- bzw. Übergangsmuffen für 48 SM-Fasern, Lieferung und
Montage von acht Verbindungs- bzw. Übergangsmuffen für 96

SM-Fasern, Lieferung und Montage von drei Patchfeldern 48
FC/PC, Lieferung und Montage einer Managementbox samt
Patchfeldern FC/PC für 96 SM-Fasern, Dämpfungsprüfung samt
Dokumentation.

Der Auftraggeber behält sich eine Auftragserteilung in Liefe-
rung des Materials und Lieferung der Baustellenleistung ausdrück-
lich vor.

Teilnahmeberechtigt sind Firmen, die nachweislich einschlä-
gige Arbeiten in diesem Umfang zur Zufriedenheit der jeweiligen
Auftraggeber bereits durchgeführt haben und eine entsprechende
Referenzliste vorlegen können. Besondere Nachweise gemäß
ÖNORM A 2051, Pkt. 1.8, auf Verlangen innerhalb einer Woche.

Ausgabe der Unterlagen: 5. bis 19. März 2001.
Angebotsabgabe: spätestens am Montag, den 9. April 2001,

16 Uhr, bei o. a. Adresse. Die Angebotseröffnung erfolgt nicht
öffentlich.

Zuschlagsfrist: ein Monat ab Angebotseröffnung.
Leistungsfrist: ca. 34. KW bis 46. KW 2001.
Bindefrist: bis 30. Dezember 2001.
Die Ausschreibungsunterlagen können nach Einzahlung von

ATS 500,– (inkl. 20% USt.) auf das Konto Nr. 0000-012211 bei
der Tiroler Sparkasse Bank AG, BLZ 20503, bei der TIWAG-
Tiroler Wasserkraftwerke AG, Bert-Köllensperger-Straße 7, A-6065
Thaur, 2. Stock, Zi. 204, von Montag bis Donnerstag in der Zeit
von 8.30 bis 12 Uhr und von 14.30 bis 16 Uhr sowie Freitag von
8.30 bis 12 Uhr abgeholt bzw. angefordert werden. Informatio-
nen unter der Tel.-Nr. 05223/5806-320.

Innsbruck, 22. Februar 2001

Nr. 246 • TIWAG-Tiroler Wasserkraftwerke AG

V E R H A N D LU N G S V E R FA H R E N
mit öffentlicher Erkundung des Bewerberkreises

Laufende Entsorgung/Verwertung 
von Rechengut aus Flusskraftwerken

Leistungsumfang: Laufende Entsorgung/Verwertung von Re-
chengut aus den Flusskraftwerken Kirchbichl und Langkampfen,
Jahresanfall ca. 5.500 m³, Vertragslaufzeit 36 Monate.

Ausschreibende Stelle: TIWAG-Tiroler Wasserkraftwerke
AG, Zentraler Einkauf, Postfach 78, Eduard-Wallnöfer-Platz 2, 
A-6010 Innsbruck, Mag. Gerhard Ellmerer, Tel. 0043/(0)512/
506-2408, Fax 0043/(0)512/506-2677, 
e-mail: gerhard.ellmerer@tiwag.at

Ausschreibungsunterlagen: kostenlos, ausschließlich schrift-
lich bei der TIWAG-Tiroler Wasserkraftwerke AG, Zentraler
Einkauf, Eduard-Wallnöfer-Platz 2, A-6010 Innsbruck, Fax 0043/
(0)512/506-2677 bzw. e-mail: reingard.zangerl@tiwag.at

Die Anforderung der Unterlagen gilt als Bewerbung.
Angebotsabgabe: bis spätestens Donnerstag, den 22. März

2001, 16 Uhr, bei oben angeführter Adresse.
Die Angebotseröffnung erfolgt nicht öffentlich.

Innsbruck, 23. Februar 2001

Nr. 247 • Gemeinde Kartitsch

Ö F F E N T L I C H E  AU S S C H R E I B U N G
Baumeisterarbeiten

für die Abwasserbeseitigungsanlage 
BA 04 – Sammler Innerland

Bauumfang:
Sammler Innerland: ca. 2.360 lfm Schmutzwasserkanal DN 200

und ca. 700 m² Asphaltierungsarbeiten.
Bauzeit: Baubeginn am 2. April 2001, Gesamtfertigstellung am

31. Oktober 2001.
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Die Ausschreibungsunterlagen können ab sofort im Zivilin-
genieurbüro Dipl.-Ing. Arnold Bodner, Judengasse 1, A-9900
Lienz, nach vorheriger schriftlicher Anmeldung (Fax 04852/
71673-2) und nach Vorlage der Einzahlungsbestätigung über
S 1.800,– (inkl. MWSt.) auf das Konto Nr. 31732, BLZ 20507, be-
zogen werden.

Angebotseröffnung: Montag, 19. März 2001, 8.30 Uhr, im
Gemeindeamt Kartitsch, Kartitsch 80, A-9941 Kartitsch.

Kartitsch, 19. Februar 2001
Für die Gemeinde Kartitsch: Bgm. Alois Klammer

Nr. 248 • Gemeinde Außervillgraten

Ö F F E N T L I C H E  AU S S C H R E I B U N G
Baumeisterarbeiten

für die Abwasserbeseitigungsanlage 
BA 02 – Sammler Winkeltal

Bauumfang:
Sammler Winkeltal: ca. 350 lfm Schmutzwasserkanal DN 250,

ca. 2.930 lfm Schmutzwasserkanal DN 200, ca. 4.200 m² Asphal-
tierungsarbeiten und vier Bachunterquerungen.

Bauzeit: Baubeginn am 2. April 2001, Gesamtfertigstellung am
31. November 2001.

Die Ausschreibungsunterlagen können ab sofort im Zivilin-
genieurbüro Dipl.-Ing. Arnold Bodner, Judengasse 1, A-9900
Lienz, nach vorheriger schriftlicher Anmeldung (Fax 04852/
71673-2) und nach Vorlage der Einzahlungsbestätigung über
S 1.800,– (inkl. MWSt.) auf das Konto Nr. 31732, BLZ 20507, be-
zogen werden.

Angebotseröffnung: Montag, 19. März 2001, 11 Uhr, im Ge-
meindeamt Außervillgraten, Außervillgraten 136, A-9931 Außer-
villgraten.

Außervillgraten, 19. Februar 2001
Für die Gemeinde Außervillgraten: Bgm. Josef Mair

Nr. 249 • Sicherheitsdirektion für das Bundesland Tirol

V E R E I N SAU F L Ö S U N G E N
Gemäß § 24 des Vereinsgesetzes 1951, BGBl. Nr. 233, in der

derzeit geltenden Fassung, sind die nachstehend angeführten Ver-
eine von der Sicherheitsdirektion für Tirol rechtswirksam aufge-
löst worden:

„Verein der Eltern und Freunde der Musikschule Lienz“, mit
dem Sitz in Lienz;

„Clubhouse –Verein für Kultur und Veranstaltungen Telfs“, mit
dem Sitz in Telfs;

„Reitclub Prantlhof Reutte“, mit dem Sitz in Reutte;
„Reiterclub Alpbach“, mit dem Sitz in Alpbach;
„Elternvereinigung der Pflichtschule von Nussdorf-Debant“,

mit dem Sitz in Nussdorf-Debant;
„Verein zur Förderung von sozialökonomischen Beschäfti-

gungsprojekten im Unterinntal“, mit dem Sitz in Schwaz;
„Tanz- und Musikverein Hip Hop – Make a Move Prutz“, mit

dem Sitz in Prutz;
„Junges Matrei – Verein zur Förderung der Jugendinteressen

in Matrei i. O.“, mit dem Sitz in Matrei in Osttirol;
„Braunvieh-Zuchtverein Inzing III“, mit dem Sitz in Inzing;
„Kampfsportclub Schwaz“, mit dem Sitz in Schwaz;
„Österreichischer Hochseekreuzfahrt-Verein“, mit dem Sitz in

Kitzbühel;
„Bienenzüchter-Zweigverein Itter des Landesverbandes für

Bienenzucht in Tirol“, mit dem Sitz in Itter;
„Age Unity – Verein für Jugendrechte und Jugendhilfe Öster-

reich“, mit dem Sitz in Innsbruck;
„Sparverein Stadion Wattens“, mit dem Sitz in Wattens;
„Activ Club International für Sport, Spaß und Kultur im Zil-

lertal“, mit dem Sitz in Mayrhofen;
„Telfer Boarder Club“, mit dem Sitz in Telfs;

Innsbruck, 19. Februar 2001
Für den Sicherheitsdirektor: Kreutner
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AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 50/01 i-3

Auf Antrag der Raiffeisenbank Wörgl Kufstein Ebbs Niedern-
dorf Walchsee, reg. Gen. m. b. H., Raiffeisenplatz, 6300 Wörgl, wird
das unten näher bezeichnete, angeblich in Verlust geratene Wert-
papier aufgrund des Kraftloserklärungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt z w e i Monate (§ 7 Z. 2 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951; Art. 90 WG) und läuft vom Tag der ersten
Kundmachung in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das Wert-
papier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Wertpapierkassabon der Raiff-
eisenbank Wörgl Kufstein Ebbs Niederndorf Walchsee, reg. Gen.
m. b. H., mit der Konto-Nr. 60056553, Kontroll-Nr. 013582, aus-
gegeben von der Bankstelle Kirchbichl, lautend auf WKK 596, mit
Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
9. Februar 2001

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 57/01 v-2

Auf Antrag der Raiffeisenkasse Alpbach, reg. Gen. m. b. H.,
6236 Alpbach Nr. 177, wird das unten näher bezeichnete, angeb-
lich in Verlust geratene Wertpapier aufgrund des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das
Wertpapier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt
werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch der Raiffeisenkasse
Alpbach, reg. Gen. m. b. H., mit der Konto-Nr. 30.542.419, Kon-
troll-Nr. 796859, lautend auf Überbringer, mit Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
8. Februar 2001

http://www.edikte.justiz.gv.at
Guter Mitarbeiter



AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 59/01 p-2

Auf Antrag des Herrn Peter Vujinovic, Ramsau 5b, 6283 Ram-
sau, wird das unten näher bezeichnete, angeblich in Verlust ge-
ratene Wertpapier aufgrund des Kraftloserklärungsgesetzes 1951
aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das Wert-
papier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch der Raiffeisenbank
Hippach, reg. Gen. m. b. H., mit der Konto-Nr. 30.020.101, Kon-
troll-Nr. 947246, lautend auf Vujinovic, mit Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
8. Februar 2001

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 60/01 k-2

Auf Antrag der Sparkasse Schwaz, Zweigstelle Jenbach, 6200
Jenbach, Achenseestraße 29, wird das unten näher bezeichnete,
angeblich in Verlust geratene Wertpapier aufgrund des Kraftlos-
erklärungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das Wert-
papier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparkassenbuch der Sparkasse
Schwaz, ausgegeben von der Zweigstelle Jenbach, mit der Konto-
Nr. 0310-022264, lautend auf Kassakunde, mit Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
8. Februar 2001

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 61/01 g-2

Auf Antrag der Raiffeisenbank Reutte, reg. Gen. m. b. H., Un-
termarkt 3, 6600 Reutte, wird das unten näher bezeichnete, angeb-
lich in Verlust geratene Wertpapier aufgrund des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das Wert-
papier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch der Raiffeisenbank
Reutte, reg. Gen. m. b. H., mit der Nr. 30.294.326, lautend auf
Pfarrkirche Vorderhornbach, ohne Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
8. Februar 2001

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 62/01 d-2

Auf Antrag der Raiffeisenbank Reutte, reg. Gen. m. b. H., Un-
termarkt 3, 6600 Reutte, wird das unten näher bezeichnete, angeb-
lich in Verlust geratene Wertpapier aufgrund des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das Wert-
papier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch der Raiffeisenbank
Reutte, reg. Gen. m. b. H., mit der Nr. 30.327.456, lautend auf
Pfarrkirche Vorderhornbach, ohne Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
8. Februar 2001

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 63/01 a-2

Auf Antrag des Herrn Walter Delvai, Lahnstraße 18, 39049
Sterzing, wird das unten näher bezeichnete, angeblich in Verlust
geratene Wertpapier aufgrund des Kraftloserklärungsgesetzes
1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das Wert-
papier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch der Raiffeisenbank
Gries am Brenner, reg. Gen. m. b. H., mit der Konto-Nr.
30.077.077, Kontroll-Nr. 506378, lautend auf Delvai W. o. Salz-
burger M., mit Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
13. Februar 2001

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 66/01 t-2

Auf Antrag der Volksbank Kufstein, reg. Gen. m. b. H., Un-
terer Stadtplatz 21, 6330 Kufstein, wird das unten näher bezeich-
nete, angeblich in Verlust geratene Wertpapier aufgrund des Kraft-
loserklärungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das Wert-
papier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch Nr. 5 669 782 der
Volksbank Kufstein, reg. Gen. m. b. H., lautend auf Gertrude, mit
Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
14. Februar 2001
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V E R S T E I G E R U N G S E D I K T
( B E R I C H T I G U N G )

4 E 1021/00 w

Bei der Veröffentlichung des nachstehenden Versteigerungs-
ediktes im Boten für Tirol, Stück 7/2001 vom 14. Februar 2001
wurde irrtümlich anstatt „Vadium“ „Wert des Zubehörs“ angege-
ben. Richtig hat dieses Edikt deshalb zu lauten wie folgt:

Am 7. März 2001, um 9 Uhr, findet bei diesem Gericht, 2. Stock,
Saal Nr. II, die Zwangsversteigerung folgender Liegenschaft statt:

Grundbuch 87105 Fügen, EZL. 787, BLNr. 76 und 77.
Bezeichnung der Liegenschaft: 609/2448- und 4/2448-Anteile

(BLNr. 76 und 77), Altbestand samt einem Studio im Dach-
geschoß sowie einem Abstellplatz in der Tiefgarage des Neube-
standes an der Wohn- und Geschäftsanlage in 6263 Fügen, Haupt-
straße 69.

Schätzwert samt Zubehör: S 7,195.300,–
Geringstes Gebot: S 3,597.650,–
Vadium: S 0,719.530,–
Das Gutachten liegt beim Bezirksgericht Zell am Ziller wäh-

rend der Amtsstunden (7.30 bis 15.30 Uhr) zur Einsichtnahme
auf.

Internetadresse: http://www.zvg.com
Rechte, die diese Versteigerung unzulässig machen würden,

sind spätestens im Versteigerungstermin vor Beginn der Verstei-
gerung bei Gericht anzumelden, widrigens sie zum Nachteil eines
gutgläubigen Erstehers in Ansehung der Liegenschaft selbst nicht
mehr geltend gemacht werden könnten.

Im Übrigen wird auf das Versteigerungsedikt an der Amtstafel
des Gerichtes verwiesen.

Bezirksgericht Zell am Ziller, Abt. 1
1. Februar 2001

V E R S T E I G E R U N G S E D I K T
4 E 2475/00 s

Am 29. März 2001, um 11 Uhr, findet bei diesem Gericht,
1. Stock, Zimmer Nr. I.07, die Zwangsversteigerung folgender
Liegenschaft statt: Grundbuch 87007 Schwaz, EZl. 1601.

Bezeichnung der Liegenschaft: Gst. Nr. .1361 (541 m²), 724/
37000-Anteile, BOZ 35, verbunden mit dem Wohnungseigentum
an der Geschäftseinheit W 2 (Cafe „Bellini“, 6130 Schwaz, Anton-
Öfner-Straße Nr. 29).

Schätzwert samt Zubehör: S 1,863.000,–
Geringstes Gebot: S 0,931.500,–
Vadium: S 0,186.300,–
Rechte, die diese Versteigerung unzulässig machen würden,

sind spätestens im Versteigerungstermin vor Beginn der Verstei-
gerung bei Gericht anzumelden, widrigens sie zum Nachteil eines
gutgläubigen Erstehers in Ansehung der Liegenschaft selbst nicht
mehr geltend gemacht werden könnten.

Im Übrigen wird auf das Versteigerungsedikt an der Amtstafel
des Gerichtes verwiesen.

Bezirksgericht Schwaz, Abt. 4
15. Februar 2001

V E R S T E I G E R U N G S E D I K T
E 726/00 z-7

Am 23. März 2001, um 9 Uhr, findet bei diesem Gericht, Ver-
handlungssaal, die Zwangsversteigerung folgender Liegenschaft
statt: Grundbuch 85104 Matrei i. O.-Markt, EZl. 547.

Bezeichnung der Liegenschaft: B-LNr. 10, 114/953-Anteile an
Gst. 244/3, verbunden mit dem Wohnungseigentum an der Woh-
nung Top 8 samt Balkon und Kellerabteil (Gesamtgröße: 118,11 m²).

Schätzwert (kein Zubehör): S 1,588.000,–
Geringstes Gebot: S 0,794.000,–
Vadium: S 0,158.800,–
Rechte, die diese Versteigerung unzulässig machen würden,

sind spätestens im Versteigerungstermin vor Beginn der Verstei-
gerung bei Gericht anzumelden, widrigens sie zum Nachteil eines
gutgläubigen Erstehers in Ansehung der Liegenschaft selbst nicht
mehr geltend gemacht werden könnten.

Im Übrigen wird auf das Versteigerungsedikt an der Amtstafel
des Gerichtes verwiesen.

Bezirksgericht Matrei i. O.
24. Jänner 2001
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